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Gut gerüstet
Bei der Lübbering Umwelttechnik GmbH haben sie an der Spitze frühzeitig die 
 Weichen für die Zukunft gestellt. Die Geschäfte laufen im In- und Ausland gut.  
Viel Freude bereiten den Firmen-Chefs Jörg und Max Müller der Sanierungs-Service.
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bH Jörg Müller (l.) ist 

der Mit-Gründer der 
 Lübbering Umwelt-
technik GmbH. Sohn 
Max, der bei der Firma 
Kannegießer Elektroni-
ker gelernt hat und seit 
2018 Meister ist, über-
nimmt demnächst die 
Führung des Familien-
unternehmens.

Ende nächsten, Anfang übernächsten Jah-
res soll es soweit sein. Dann übernimmt 
Max Müller von seinem Vater Jörg die 
Leitung des familiengeführten mittel-
ständischen Unternehmens Lübbering 

Umwelttechnik GmbH mit Sitz in Fröndenberg 
bei Dortmund. „Und zwar endgültig und kom-
plett“, unterstreicht Senior-Chef Jörg Müller im 
Gespräch mit der tankstellenWelt. Schon jetzt 
verantwortet Max – seit 2017 in der Geschäftsfüh-

Die Lübbering 

Umwelttechnik GmbH 
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rung – als designierter Unternehmensnachfolger 
wesentliche Teile des täglichen operativen Ge-
schäfts: „Ich bin heute schon viel eher ersetzbar 
als Max und kümmere mich noch in Absprache 
mit meinem Sohn im Wesentlichen um die The-
men Finanzen, Marketing und die Betreuung ei-
niger Kundinnen und Kunden im Ausland.“

Jörg Müller blickt auf 27 Jahre Erfahrung in 
der internationalen Mineralölwirtschaft zurück. 
So war er bereits bei der Vorgängergesellschaft 
von Lübbering Umwelttechnik, der HSB Um-
welttechnik GmbH, viele Jahre in der Vertriebs-
leitung tätig. Dann rutschte die HSB 2003 infol-
ge der großen Fusionswelle auf dem deutschen 
Tankstellenmarkt und dem daraus resultieren-
den Investitionstopp bei einigen Protagonis-
ten in die Insolvenz. Für das neue Unternehmen 
Lübbering Umwelttechnik konnte dann der im 
letzten Jahr verstorbene Unternehmer Johannes 
Lübbering aus Herzebrock-Clarholz als Investor 
und Namensgeber gewonnen werden, von dem 
Jörg Müller 2014 – elf Jahre nach der Gründung 
– sämtliche Geschäftsanteile der Lübbering Um-
welttechnik GmbH übernahm. Heute sind Jörg 

und Max Müller alleinige Gesellschafter des Un-
ternehmens.

Was immer Jörg Müller tut, er tut es mit vol-
lem Einsatz und großer Neugier. Das gilt für sei-
ne langjährige Erfahrung im Tankstellengeschäft, 
aber auch für seinen gesamten beruflichen Wer-
degang. So war er viele Jahre in der damaligen 
VAG Organisation im Vertrieb tätig und führte 

Bei der Firma 
Berding Beton 

in Arnsberg be-
legt Lübbering 
Umwelttechnik 
eine  komplette 

Halle für die 
 Fertigung der 
Betonkränze.
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vor dem Wechsel in die Industrie erfolgreich ei-
nen größeren Hotelbetrieb an der Nordsee.

Für die Lübbering Umwelttechnik GmbH reis-
te Jörg Müller viele Jahre nicht nur quer durch 
Deutschland, sondern auch in weit mehr als 30 
Länder innerhalb und außerhalb Europas, den 
Domschacht und sein technisches Umfeld da-
bei stets im Fokus. Das Zusammenspiel mit den 
nationalen und internationalen Kundinnen und 
Kunden, die ihrerseits bei ganz unterschiedlichen 
Anforderungsprofilen auf der Suche nach innova-
tiven Problemlösungen waren, haben maßgeblich 
zu seinem heutigen Fachwissen und seiner Exper-
tise beigetragen.

„Dabei darf sicherlich nicht vergessen werden, 
dass es immer eines motivierten Teams bedarf, 
die jeweils richtigen Lösungen zu finden und die-
se technisch umzusetzen“, ist Jörg Müller wichtig 
zu betonen.

ALLSEITS BEKANNT IM DEUTSCHEN 
 TANKSTELLENMARKT
„Heute können wir mit Fug und Recht behaup-
ten, bei allen Unternehmen im deutschen Tank-
stellenmarkt bekannt zu sein. Darüber hinaus lie-
fern wir unsere Produkte inzwischen in nahezu 
20 Länder inner- und außerhalb Europas“, dar-
unter Belgien, Dänemark, Estland, Italien, Lett-
land, Luxemburg, Montenegro, Österreich, Po-
len Rumänien, die Schweiz, Serbien, Tschechien, 
Ägypten und Dubai. „Und wir wollen noch weite-
re Länder und Zielmärkte erreichen.“

Max Müller entschied sich nach dem Abitur in 
Schleswig-Holstein für eine handwerkliche Aus-
bildung zum Elektroniker im Tankstellenmarkt, 
die er bei der Firma Kannegiesser in Ostrhauder-
fehn absolvierte und nach verkürzter Lehrzeit er-
folgreich abschloss. Im Anschluss ging es an die 
Meisterschule in Arnsberg, wo er im Juli 2018 die 

Prüfung zum Elektrotechnikermeister positiv ab-
solvierte. Weiterbildungen im kaufmännischen 
Bereich sowie eine Vielzahl an Schulungen run-
den seine Vita ab.

Künftig ist es also an ihm, das Unternehmen in 
eine erfolgreiche Zukunft zu führen. Sein Vater 
Jörg hegt keinen Zweifel daran, dass dies gelingt. 
Die Unternehmensnachfolge wurde schließlich 
rechtzeitig und sorgfältig vorbereitet.

„Wir arbeiten nun seit sechs Jahren vertrau-
ensvoll zusammen und wir lernen und profitie-
ren beide voneinander. Max hat sich in dieser Zeit 
zu einem gern gesehenen und kompetenten Ge-
sprächspartner bei nationalen und internationa-
len Kunden und Lieferanten entwickelt und auch 
in der Zusammenarbeit mit den Kolleginnen und 
Kollegen spiegelt sich seine Sozialkompetenz po-
sitiv wider“, sagt Jörg Müller.

KRISEN SCHWEISSEN ZUSAMMEN
Bei Lübbering kennen sie aber auch die schwie-
rigen Zeiten: die Finanzkrise 2008/2009 etwa, 
die Corona-Pandemie oder der Ukraine-Krieg, 
der neben dem ganzen menschlichen Leid – Jörg 
und Max Müller haben zusammen mit den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern diverse Hilfsliefe-
rungen in die Ukraine organisiert – eine enorme 
Verteuerung bei den Energie- und Stahlpreisen 
brachte, worunter das eigene Unternehmen wie 
auch Kundinnen, Kunden und Lieferanten litten. 
Vater und Sohn steuerten hier rechtzeitig gegen, 
indem sie das Warenlager aufstockten, um zu-
mindest jederzeit lieferfähig zu bleiben.

Und dann war da noch das große Hochwasser 
im Sommer 2021. Sintflutartige Regenfälle hatten 
am 4. Juli binnen weniger Stunden den gesam-
ten Gewerbepark, in dem sich das Unternehmen 
befindet, unter Wasser gesetzt und für enor-
me Verwüstungen gesorgt. Die Bewältigung der 
Schäden kostete viel Geld, Zeit (etwa anderthalb 
Jahre) und Kraft. Dankbar sind sie bei Lübbering 
 Umwelttechnik für die große Unterstützung von 
innen und außen in all diesen Krisen, die Loyali-
tät der Kundinnen und Kunden, den großen Zu-
sammenhalt im Team – und die partnerschaftli-
che Arbeit der Hausversicherung GOTHAER, die 
sämtliche Schäden aus der Flutkatastrophe an-
standslos reguliert hat, sagt Max Müller.

Für Jörg Müller war 2021 ein besonders belas-
tendes Jahr, war er doch bei einer Reise, erst eine 
Woche vor dem Hochwasser, in Brandenburg als 
Ersthelfer zu einem schweren Verkehrsunfall mit 
zwei Toten und einer Schwerverletzten dazuge-
kommen. Bis zum Eintreffen der Rettungskräfte 
leistete er in den verunfallten Menschen Beistand. 
Eine Reha half ihm, die beiden traumatischen Er-

Nach dem 
 Hochwasser 2021 
wurden die Ge-
schäftsräume 
in Fröndenberg 
 komplett saniert.
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lebnisse zu verarbeiten und wieder zu Kräften zu 
kommen. Heute blicken Vater und Sohn wieder 
positiv nach vorn.

PRODUKTPORTFOLIO WÄCHST …
Neben den allseits bekannten und etablierten 
Produkten wie Domschachtabdeckungen mit 
und ohne Betonkranz, Abfüllschlauchsicherungs-
system, Auffangvorrichtungen und Armaturen 
wuchs das Portfolio und die Serviceleistungen 
in den letzten Jahren erheblich. So kamen neue 
Produktgruppen wie Zapfsäulenadapter, Fern-
füllschränke, Verteiler- und Systemschränke für 
Fernwärme, Stahl- und Betonschächte für LNG 
und Wasserstoff, Streifenfundamente als fertiges 
Bauteil für Wärmepumpen sowie eine Vielzahl 
von Sonderanfertigungen nach Kundenspezifika-
tion für den Sanierungsbereich hinzu.

… PIONIERARBEIT IM SERVICE
Seit 2006 unterhält die Lübbering Umwelttechnik 
GmbH zudem eine eigene Serviceabteilung für 
Sanierungsarbeiten rund um den Domschacht. 
„Auch hier profitieren unsere Kunden von der 
langjährigen Expertise unserer geschulten Fach-
kräfte, die deutschlandweit im Einsatz sind“, un-

terstreicht Max Müller. Er sieht hier noch großen 
Handlungsbedarf in der Branche in den nächsten 
Jahren. „Im Bereich der Sanierung haben wir sei-
nerzeit mit der Produktentwicklung, Konstrukti-
on und deren Anwendung Pionierarbeit geleis-
tet“, ergänzt Jörg Müller.

„Im Schadenfall wird nach erfolgtem Aufmaß 
für den jeweiligen Einsatzfall eine Sanierungs-
abdeckung gefertigt, die unsere spezialisierten 
und besonders geschulten Service-Techniker un-
ter Beibehaltung des vor Ort einbetonierten al-
ten Rahmenprofils als Adapterlösung montieren. 
Bei Bedarf bieten wir unseren Kunden selbstver-
ständlich auch die Komplettsanierung der Dom-

schachtabdeckung mit Betonkranz als Baumaß-
nahme im Tiefbauverfahren an“, erklärt Max 
Müller die Vorgehensweise. 

Die beiden Firmeninhaber haben über die Jah-
re ein starkes internationales Business-Netzwerk 
aufgebaut, von dem auch die Kundinnen und 
Kunden bei den unterschiedlichen Projekten pro-
fitieren.

Teamwork war und ist für die beiden Firmen-
inhaber immer die Grundvoraussetzung für ein 
erfolgreiches Geschäft. „Die Mischung macht’s. 
Unser Team profitiert sowohl von den langjäh-
rigen und erfahrenen Kolleginnen und Kollegen 
wie auch den jungen Teammitgliedern, die mit fri-
schem Blick auf die Dinge schauen und neue Ideen 
einbringen. Aus einem guten Gedankenaustausch, 
konstruktiven Gesprächen und gegenseitiger Auf-
merksamkeit entstehen dann die richtigen und 
zeitgemäßen Lösungen, von denen unsere Kun-
den bei der Umsetzung ihrer Projekte profitieren“, 
sagt Jörg Müller abschließend.  Rainer Wiek

Die Lübbering 
Umwelttechnik 
ist anerkannter 

Fachbetrieb nach 
Wasserhaushalts-

gesetz (WHG) 
und autorisierter 

SABA-Verfugungs-
betrieb.

Fernfüllschränke 
stellt Lübbering 
Umwelttechnik als 
Sonderkonstruk-
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